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Auszüge aus der Charta der Hamas
Die Charta Gottes: Plattform der Islamischen Widerstandsbewegung (Hamas)

Artikel 1: Die Islamische Widerstandsbewegung entnimmt ihre Richtlinien dem Islam: Auf ihn gründet
sie ihr Denken, ihre Interpretationen und Vorstellungen über die Existenz, das Leben und die
Menschheit. Aus ihm leitet sie ihr Verhalten ab, von ihm lässt sie sich bei allem was sie tut inspirieren.

Artikel 2: Die Islamische Widerstandsbewegung ist ein Flügel der Muslimbrrüder in Palästina. Die
Muslimbruderschaft ist eine weltweite Organisation und die größte islamische Bewegung der Neuzeit.
(...)

Artikel 6: Die Islamische Widerstandsbewegung ist eine eigenständige palästinensische Bewegung, (...),
die dafür kämpft, dass das Banner Allahs über jeden Zentimeter von Palästina aufgepflanzt wird. (...)

Artikel 7: Weil Muslime, die die Sache der Hamas verfolgen und für ihren Sieg kämpfen (...), überall auf
der Erde verbreitet sind, ist die Islamistische Widerstandsbewegung eine universelle Bewegung. (...)
Hamas ist eines der Glieder in der Kette des Djihad, die sich der zionistischen Invasion entgegenstellt.
Dieser Djihad verbindet sich mit dem Impuls des Märtyrers Izz a-din al-Quassam und seinen Brüdern in
der Muslimbruderschaft, die den Heiligen Krieg von 1936 führten; er ist darüberhinaus (...) mit dem
Djihad der Muslimbrüder während des Kriegs von 1948 verbunden, wie auch mit den Djihad-
Operationen der Muslimbrüder von 1968 und danach. (...) Der Prophet – Andacht und Frieden Allahs sei
mit ihm, – erklärte: Die Zeit wird nicht anbrechen, bevor nicht die Muslime die Juden bekämpfen und sie
töten; bevor sich nicht die Juden hinter Felsen und Bäumen verstecken, welche ausrufen: Oh Muslim! Da
ist ein Jude, der sich hinter mir versteckt; komm und töte ihn! (...)

Artikel 13: Ansätze zum Frieden, die sogenannten friedlichen Lösungen und die internationalen
Konferenzen zur Lösung der Palästinafrage stehen sämtlichst im Widerspruch zu den Auffassungen der
Islamischen Widerstandsbewegung. Denn auf irgendeinen Teil Palästinas zu verzichten bedeutet, auf
einen Teil der Religion zu verzichten; der Nationalismus der Islamischen Widerstandsbewegung ist
Bestandteil ihres Glaubens. (...) Für die Palästina-Frage gibt es keine andere Lösung als den Djihad. Die
Initiativen, Vorschläge und Internationalen Konferenzen sind reine Zeitverschwendung und eine Praxis
der Sinnlosigkeit. Das palästinensische Volk aber ist zu edel, um seine Zukunft, seine Rechte und sein
Schicksal einem sinnlosen Spiel zu unterwerfen.

Artikel 15: Wenn unsere Feinde islamische Länder usurpieren, ist der Djihad eine bindende Pflicht für
alle Muslime. Um der Eroberung Palästinas durch die Juden entgegenzutreten, gibt es keine andere
Lösung, als das Banner des Djihad zu erheben. (...) Wir müssen unter allen Umständen grundlegende
Veränderungen in den Lehrplänen der Schulen vornehmen, um sie von allen Rudimenten der
ideologischen Invasion, die von den Orientalisten und Missionaren verursacht worden sind, zu säubern.
Jene Invasion begann mit dem Sieg Saladins über die Armeen der Kreuzfahrer (1). Die Kreuzfahrer
mussten danach einsehen, dass sie, um die Muslime zu bezwingen, keine andere Chance hatten, als den
Boden für eine ideologische Invasion zu bereiten – , einer Invasion, die das Denken der Muslime
verwirren, ihr Erbe verunglimpfen, ihre Ideale diskreditieren sollte, um die militärische Invasion folgen
zu lassen. (...) Der Imperialismus war hilfreich für die Verstärkung der ideologischen Invasion und der
Vertiefung ihrer Wurzeln und ist immer noch dabei, dieses Ziel voranzutreiben. All dies bereitete den
Weg für den Verlust Palästinas.

Artikel 16: [Nach Darlegung der Notwendigkeit einer verstärkten islamischen Erziehung:] Es ist
gleichermaßen notwendig, den Feind und sein materielles und humanes Potential gewissenhaft zu
studieren, seine Schwachpunkte und Stärken ausfindig zu machen und die Kräfte zu erkennen, die ihn
unterstützen und ihm zur Verfügung stehen. Gleichzeitig müssen wir uns Klarheit über die laufenden
Ereignisse verschaffen, die Nachrichten verfolgen, die Analysen und Kommentare darüber studieren,
Pläne für die Gegenwart und Zukunft zu schmieden und jedes Phänomen zu untersuchen, damit jeder
Muslim, der sich im Djihad befindet, seiner zeitlichen Bestimmung im Bewusstsein seiner
Zielvorstellungen und seines Wegs und im Wissen über die ihn umgebenden Dinge gerecht werden kann.

Artikel 22: Die Feinde häuften (...) einen riesigen und einflussreichen materiellen Wohlstand an, der sie
in die Lage versetzte, ihren Traum umzusetzen. Dieser Reichtum erlaubte es ihnen, die Kontrolle über
die Weltmedien wie zum Beispiel Nachrichtenagenturen, Zeitungen, Verlagshäuser, TV-Sender und
weitere Dinge dieser Art zu übernehmen. Sie nutzten diesen Reichtum ebenfalls aus, um Revolutionen in
verschiedenen Teilen der Welt anzustacheln, um ihre Interessen zur realisieren und die Früchte zu
ernten. Sie standen hinter der Französischen Revolution und hinter den kommunistischen Revolutionen
und den meisten Revolutionen, von denen man hier und da hört. (...) Sie nutzten das Geld ebenfalls dazu,
die Macht über die imperialistischen Länder zu gewinnen und sie dazu zu bringen, viele Länder zu
kolonisieren, um die Reichtümer dieser Länder auszubeuten sowie ihre Korruption dorthin zu verbreiten.
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Hinsichtlich der regionalen und weltweiten Kriege ist es zweifellos soweit gekommen, dass die Feinde
hinter dem I. Weltkrieg standen um so das Islamische Kalifat auszulöschen. Sie sammelten materielle
Ressourcen und übernahmen die Kontrolle über zahlreiche Quellen des Wohlstands. Sie erreichten die
Balfour-Erklärung und etablierten den Völkerbund, um mit den Mitteln dieser Organisation über die Welt
zu herrschen.
Sie standen ebenfalls hinter dem II. Weltkrieg, in dem sie immense Vorteile aus dem Handel mit
Kriegsausrüstungen zogen und die Etablierung des Staates Israel vorbereiteten. Sie inspirierten die
Errichtung der Vereinten Nationen und des Sicherheitsrats, um den Völkerbund zu ersetzen und die Welt
mithilfe ihrer Mittelsmänner zu beherrschen. Es gab keinen Krieg, an welchem Ort auch immer, der nicht
ihre Fingerabdrücke trägt. (...)

Artikel 28: Die zionistische Invasion ist auf verschlagene Weise bösartig. Sie schreckt nicht davor
zurück, verschlungene Weg zu wählen und alle verabscheuungswürdigen und widerwärtigen Mittel
anzuwenden, um ihre Ziele zu erreichen. Um sich einmischen und Spionageaktivitäten vornehmen zu
können ist sie in großem Maß auf die Geheimorganisationen angewiesen, z..B. die Freimaurer, die Rotary
Clubs, Lions und andere. All diese Geheimorganisationen, von denen einige auch offen arbeiten, agieren
für die Interessen des Zionismus und wollen unter dessen Anleitung die Gesellschaften zerstören, Werte
vernichten, Verantwortlichkeiten ausschalten, Tugenden ins Schwanken bringen und den Islam
auslöschen. Sie steht hinter der Verbreitung von Drogen und Giften aller Art, die ihr Machtausübung und
Machtausdehnung erleichtern sollen. (...)

Artikel 32: Der Weltzionismus und die imperialistischen Kräfte haben mit klugen Schritten und
bewusster Planung versucht, die arabischen Länder aus der Kampfarena gegen den Zionismus
wegzustoßen, um letztendlich das palästinensische Volk zu isolieren. Ägypten wurde bereits
hauptsächlich mithilfe des betrügerischen Camp David-Abkommens aus dem Konflikt geworfen und es
hat versucht, auch andere Länder in ähnliche Abkommen zu ziehen, um sie aus dieser Kampfarena
auszuschließen.
Hamas ruft die arabischen und islamischen Völker dazu auf, ernsthaft und unermüdlich zu handeln, um
dieses schreckliche Komplott zu durchkreuzen und den Massen die Gefahr vor Augen zu halten, die mit
dem Austritt aus der Kampfarena gegen den Zionismus verbunden ist. Heute ist es Palästina und morgen
könnten es andere Länder sein. Zionistische Machenschaften setzen sich nämlich endlos fort und werden
sich nach Palästina gierig vom Nil bis zum Euphrat ausdehnen. Erst dann, wenn sie komplett die Gegend
verdaut haben, auf die sie ihre Finger gelegt haben, werden sie zu noch mehr Expansion voranschreiten
und so weiter. Ihr Komplott wurde in den Protokollen der Weisen von Zion niedergelegt: Ihre derzeitiges
Verhalten ist der bester Beweis für das, was dort gesagt wurde. (...)
Wie haben keine andere Wahl als alle Kräfte und Energien zu vereinen, um dieser
verabscheuungswürdigen Nazi-Tataren-Invasion gegenüberzutreten. Andernfalls werden wir den Verlust
unserer Länder erleben, die Entwurzelung ihrer Bewohner, die Ausbreitung von Korruption über den
Erdball und die Zerstörung aller religiösen Werte. (...)
Im Rahmen der Kampfarena mit dem Weltzionismus betrachtet sich die Hamas als Speerspitze und
Avantgarde. Sie verbindet ihre Anstrengungen mit all denen, die auf dem Schauplatz Palästina aktiv sind.
Es müssen jedoch noch mehr Schritte von den arabischen und islamischen Völkern und den islamischen
Vereinigungen überall in der arabischen und islamischen Welt unternommen werden, um die nächste
Runde im Kampf gegen die Juden, die Händler des Krieges, möglich zu machen. (Übersetzung: M.K. &
R.R.C.)

Quelle: Jungle World, Nr. 49, 27. November 2002, S. D2 und D3

(1) Unter Führung des kurdischen Moslems Saladin wurden 1187 die christlichen Armeen geschlagen
und das seit 1099 von christlichen Kreuzfahrern eroberte Jerusalem für die muslimische Welt
zurückerobert. Diese Passage der Charta führt vor Augen, dass Hamas die europäische Entwicklung seit
Beginn der Frührenaissance als eine gegen den Islam gerichtete Bedrohung begreift.
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